
                          Piesendorf, im Dezember 2010
Wenn auf der Erde die Liebe herrschte, wären alle Gesetze entbehrlich. 

(Aristoteles)

Liebe  Mitglieder, Freunde und Unterstützer des Vereins "Tier im Glück",

Für uns war dieses Jahr natürlich wieder mit Höhen und Tiefen in unserer täglichen Tierschutzarbeit 
verbunden. Letztes Jahr hatten wir berichtet, dass es mehr zu tun gäbe als wir schaffen können und 
wir die Gemeinde einbinden wollen.  Ganz dringend benötigen wir im Pinzgau ein „Tierzuhause“, ein 
Tierheim ist im Pinzgau längst überfällig.
Wir starteten eine Anfrage bei den Gemeinden, viel Gehör fanden wir leider (noch) nicht. Wir bleiben 
auf jeden Fall dran und werden die entsprechenden Menschen immer wieder daran erinnern, dass es 
die Pflicht aller ist, nicht nur für Menschen, sondern auch für Tiere zu sorgen. Tiere haben keine 
großen Ansprüche, sie brauchen nur viel Liebe, Futter, und ein warmes Zuhause. Es wäre doch sehr 
einfach, diese „Ansprüche“ zu erfüllen. Nur leider gibt es Leute, die das nicht so sehen, und Tiere 
dieser Menschen sollten dann auch ein vorübergehendes Zuhause bekommen können, bis sie von 
tierliebenden Menschen aufgenommen werden. 

Unermüdlich hat Erni in diesem Jahr viele kleine, kranke, verwilderte Kätzchen aufgenommen, 
gezähmt, gesund gepflegt und weitervermittelt.  Außerdem hat Erni heuer die meisten Kastrationen 
von Bauernkatzen (einfangen, zum Tierarzt bringen, zurückbringen) durchgeführt. Viel Leid haben wir 
gesehen, doch eine große Freude ist es zu sehen, wenn die kleinen „Wilden“ Dank so viel Liebe und 
Zuwendung schnell zu Schmusetigern werden. Diese Schmusetiger können dann abgegeben werden. 
(Was natürlich auch immer ein Schmerz für die Pflegemami ist). 

Zur Erinnerung:
Die Aktion "Streunerkatzen-Kastration" des Landes Salzburg ist nach wie vor aufrecht. Wenn Sie von verwilderten Katzen (auch 
auf Bauernhöfen) Kenntnis haben, besteht die Möglichkeit, bei Hr. Mag. Geyrhofer. (Tel. 0662/80423461)  um Gutscheine 
anzufragen. Die Hälfte der Kosten wird vom Land übernommen, bei entsprechender Zusage von Hr. Mag. Geyrhofer.
Fangkörbe gibt es entweder beim Tierarzt, oder können auch  von unserem Verein verliehen werden. Bitte bedenken Sie, dass 
die Kastration  viel Tierleid verhindert. Die Kätzin braucht nicht ständig trächtig sein und wenn man nur 6 Junge pro Jahr 
rechnet und dies im Schnitt x 7 Jahre = 42 Kätzchen, die nicht geboren werden, dann erspart man diesen armen Tieren ein 
nicht lebenswertes Dasein. Selbstverständlich ist die Kastration der Kater ebenso wichtig. Die Kastrationspflicht besteht seit 
2005 lt. Tierschutzgesetz für Katzen, die Zugang ins Freie haben.
 
                                          WIR KÄTZCHEN MÖCHTEN EIN ZUHAUSE  !

 
Das ist Wellness pur ! Wir warten auch noch
auf ein schönes Zuhause mit Freilaufmöglichkeit

    Wir, Melissa und Jona, sind ein ganz besonders verschmustes
    Geschwisterpärchen und freuen uns auf liebe Menschen, denen
    wir Freude bereiten dürfen. Tel. 0664 / 645 76 72

    …. weitere Notpfötchen findet ihr auf der Homepage
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Ein paar Katzengeschichten

Das Katerchen „Leon“ hat einen wunderbaren Platz bei Fam. Alphart in Lamprechtshausen
gefunden. Die Besitzer haben das arme Angora-Katerchen total verfilzt zurückgelassen, als sie das 
Haus verkauften.  Danke an Fam. Alphart für ihre Tierliebe.

Ein Grund, warum Katzenbabies nicht verschenkt werden sollen:
Wir hatten eine Frau ersucht, uns wegen Platzkontrolle zu informieren, bevor die Kätzchen vergeben 
werden. Sie wußte es besser und hat zwei – davon eine kleine Halbangora - an eine Bäuerin 
verschenkt. (Hätte diese auch nur 20 Euro bezahlen müssen, hätte sie die Tiere nicht genommen) Als 
wir dies erfuhren fuhr Gabi dort  hin, um nachzuschauen und fand zwei halbverhungerte, verdreckte, 
mehr dem Tode als dem Leben nahe Kätzchen. Die Beiden konnten bei Erni wieder genesen und 
haben in Kaprun einen wunderschönen Wohnungsplatz bekommen. 

 AUCH WIR MÖCHTEN EIN ZUHAUSE ! 
 Unglaubliches Tierleid! 4 Katzen wurden völlig verwahrlost gehalten.
 Diese liebenswerte Mieze hat sich beide Ohren völlig abge-
 kratzt, weil  sie unerträgliche Schmerzen wegen Ohrmilben plagten.
 Die Katzen sind jetzt bei uns. Sie sind sehr liebesbedürftig und
 eignen sich bestens als Wohnungskatzen. Die anderen drei
 Kätzchen wurden ebenfalls behandelt und sind sehr schön. Wer
 möchte ein Pärchen bei sich aufnehmen?  Tel. 0664/6457672

Unsere Hunde-Glückspfötchen
Jänner:
„Moritz“ ein reinrassiger Spaniel kam nach Wels zu absoluten Spaniel-liebhabern und zwei Spanielhündinnen und ist nun einer 
der glücklichsten Hunde der Welt!
Den kleinen Welpen „Samy“ holte Almut aus Hallein ab, auch Samy hat einen hündischen Spielgefährten und ein glückliches 
Hundeleben. 
Februar:
Ein ganz trauriges Schicksal hatten „Lara“ und der kleine schwarze Spaniel.
Die Beiden wurden sehr schlecht gehalten, für den kleinen Spaniel kam unsere Hilfe zu spät, wir mußten ihn am nächsten Tag 
der Abholung einschläfern. Bilder, die wir nie vergessen werden. 
Lara hatte Glück und wohnt nun sehr glücklich bei Loes in Zell am See. 
April:
„Charly“, ein hellbrauner, älterer Mischling war in seinem Zuhause nicht mehr willkommen. 
Umsomehr Freude bereitet Charly nun Herrn Kainz aus Saalfelden. 
„Felix“, der Border-Collie Mischling, wurde von uns in letzter Minute vom Tod gerettet. Felix rannte täglich auf die zweispurige 
Umfahrungsstrasse, um Autos zu jagen. Ein Wunder, dass er unverletzt blieb. Erni´s Spürsinn ist es zu verdanken, dass wir den 
Besitzer von Felix ausfindig machten. Felix sollte am nächsten Tag am Bauernhof erschossen werden, weil er Autos jagt. Erni 
konnte Felix sofort mitnehmen und schlussendlich hat Felix bei Irene und Siegi in Saalfelden einen Traumplatz bekommen. Dort 
hat er sich so gut entwickelt und seine Jagdleidenschaft gegenüber den Autos fast gänzlich abgelegt. 
Juni: 
Die  Mischlingshündin „Gina“, die keinen Spaziergang kannte, haben wir im Mai übernommen. Die Nägel waren so lange, dass 
auch die Tierärztin sagte, sie hätte so etwas noch nie gesehen. Anfangs setzte sich Gina beim Spaziergang oft hin, um zu 
rasten. Gina fand ein wunderbares Zuhause bei Max und Frau Folgereit und wird von Tochter Hannelore und Oliver bestens 
mitbetreut. Gina war nicht einfach, aber ihre Familie läßt sie nicht im Stich. Ein ganz großes Dankeschön an so großartige 
Menschen. 
Juli:
Die Border Collie Mischlingshündin „Sunny“ mußte von ihrem Frauerl schweren Herzens abgegeben werden, weil sie aufgrund 
ihrer Berufstätigkeit viel zu lange alleine gewesen wäre. Sunny hat bei Susanne und Sohn Toni in Kaprun ein sehr schönes 
Zuhause gefunden und hat sich dort sehr schnell eingewöhnt.
August:
„Jimmy“, der weiße, liebenswürdige Yorkshire-Malteser Mischling blieb ebenfalls im Pinzgau bei Ilse und ihrem Töchterchen. Er 
darf sich sein schönes Zuhause mit zwei Pekingesen teilen und ist nun sehr glücklich. Bis dahin wurde er in seiner Pflegefamilie 
in Bad Hofgastein bestens betreut.
„Strietzi“, der kleine Brandlbracken-Mischling wurde ebenfalls in Bad Hofgastein bei Familie Planatscher aufgenommen. 
Strietzi war ein außergewöhnlich braver Welpe, wohl auch, weil die Pflegefamilie eine außergewöhnliche Pflegefamilie war.
Strietzi wurde von Carolin nach Salzburg geholt, wo er den Himmel auf Erden hat, verlor jedoch bald darauf zwei gute Freunde, 
das Kätzchen Crisu und den Dackelfreund Bazi, durch tragische Unfälle. 
Dicke Tränen flossen bei den Mädchen, als Jimmy und Strietzi in eine neue Familie kamen. 
„Lenny“, ein Mini Schäfer-Mix wurde von Monika als Pflegehund übernommen. Da sich inzwischen bei Monika in Sachen 
Liebesgschichten und Heiratssachen was getan hat, darf Lenny für immer bei Monika und Günther und Schäfermischling Nico 
bleiben.
November und Dezember:
Die braven Appenzeller und Labrador-Mischlingshündinnen „Lady“ und „Leika“ mußten wegen Zeitmangels abgegeben werden. 
Sie haben ein schönes Zuhause in Eugendorf und Anif bekommen. So können Sie sich vielleicht wieder einmal treffen und 
gemeinsam herumtoben.
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WIR WOLLEN AUF DIE GLÜCKSPFÖTCHEN-SEITE !
Wer schenkt uns ein neues, schönes Heim  ?

 Noch keinen Platz hat (unverständlicherweise) unsere
 süsse, kleine LILLIFEE gefunden.
 Sie wartet auf ein Frauerl, das nur für sie da ist.
 Lillifee ist überaus anhänglich. Sie kommt gut mit anderen Hunden
 zurecht und kann auch zusammen mit einer Katze gehalten werden.

 

 LUCY
 ist schon sehr lange bei uns, sie braucht Menschen mit
 einem großen Herz für Hunde. Sie liebt es, ins Büro zu gehen, 
 denn Lucy hat gehört, Büroschlaf sei sehr gesund.  
   

 
 Chihuahua CHICCO ist ein wenig zickig, wie manche
 seiner Rasse. Vielleicht findet sich für Chicco
 ein ruhiger Mensch, wo er glücklich werden kann.

 

 

  Weiters haben wir aus desolaten Verhältnissen (Bild) zwei
  Meerschweinchen abgeholt. Dieses Rosettenmeerschweinchen
  wurde behandelt und gut gepflegt und nun, nach
  zwei Wochen ist es nicht wiederzuerkennen. 
  Es hat wieder klare Augen, die Wunden sind verheilt,
  das Fell ist nachgewachsen. Die Meerschweinchen warten 
  bei „Tier im Glück“ auf einen neuen Besitzer. Vielleicht hat ein
  tierliebes Kind Freude an Meerschweinchen und lernt
  Verantwortung zu übernehmen ? Tel. 0699 / 1160 2658    

Auf unserer von Alexandra liebevoll gestalteten Homepage können Sie die aktuellen Notpfötchen und 
weitere Informationen finden. www.tierimglueck-pinzgau.com   

Vielen Dank an Bettina und Eva von der Krone-Tierecke Redaktion für die  so wichtige Unterstützung 
bei der Tiervermittlung.  Was täten wir ohne euch?

Ein herzliches Dankeschön an die Paten, die für den Gnadenhof spenden.  Durch Ihre Spenden 
konnten heuer zwei Eselchen auf  Gabi`s Gnadenhof kastriert werden. 

Wir bedanken uns bei Ihnen auf das Allerherzlichste für Ihre Unterstützung unserer so 
wichtigen Tierschutzaktionen und wünschen Ihnen eine wunderschöne Adventzeit und 
beste Gesundheit auf allen Ebenen für das Jahr 2011.
(Wir bitten unsere  Mitglieder, den Mitgliedsbeitrag noch im heurigen Jahr einzuzahlen, vielleicht können Sie auch noch
Freunde und Bekannte für unsere Tierschutzprojekte begeistern.) DANKE! DANKE! DANKE!

Glücklich machen ist das höchste Glück
Aber auch dankbar empfangen können ist ein Glück 

(Theordor Fontane)
Mit tier-lieben Grüssen                                Helga Mayerhofer
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